
Beantwortung der Anfrage der GAUn vom 14.02.2011 

Anfrage an die Werkleitung im Stadtwerkeausschuss am 23.02.2011 

Vertrag mit der FH LObeck zum Thema Smart Metering 

Die Aufträge der Stadtwerke Norderstedt zu den Projekten mit der FH Lübeck 
erfolgen auf Basis von Arbeitspaketen (Beispiel: Einbindung Smart-Meter, 
Oatenbank- Datenbankkonzept, usw.) in denen Entwicklungsaufgaben gelöst werden 
müssen. Speziell für Forschungsaufgaben werden auch die theoretischen 
Grundlagen erarbeitet. Auftragnehmer ist hier die PROJEKT-GMBH Fachhochschule 
Lübeck. Die Verwertung der Ergebnisse und Rechte an den Arbeiten sind in den 
AGB's der Projekt GmbH verankert. Eventuelle Schutzrechte sind unter dem Punkt V 
geregelt, wo nach beim Entstehen von schutzrechtsfähigen Erfindungen oder 
sonstige Schutzrechte, der Auftraggeber nach Anzeige eine Verwertungsoption 
erhalt. Eine Abwagung von Schutzrechte wird insofern von Seiten der Stadtwerke 
abgewogen, wenn wirtschaftliche Interessen eine patentrechtliche Inanspruchnahme 
nach sich ziehen könnte. Zu beachten ist immer, dass eine Rechtsinanspruchnahme 
in der Regel hohe einmalige und laufende Kosten mit entsprechenden 
Überwachungsmaßnahmen nach sich ziehen. 

Die bisherigen Entwicklungen basierten auf bereits vorhandene Gebrauchsmuster, 
die weiter entwickelt wurden. Eventuell interessante Schutzrechte können bei der 2. 
Stufe der Interface-Technologie entstehen. Die Werkleitung wird entsprechend 
berichten. 

ANLAGE: Allgemeine Bedingungen für Dienstleistungen und für 
die Erstellung von Funktions- und Erprobungsmuster 
(ABO) Stand Mai 2010 
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Allgemeine Bedingungen für Dienst­

leistungen und für die
 
Erstellung von Funktions­ und
 
Erprobungsmustern (ABD)
 
Stand: Mai 2010 

I.	 Angebot, Vertragsabschluss und
 
zah lungsbedingungen
 

1.	 Vertragspartner sind der Auftraggeber und die fh) 
PROJEKT-GMBH, Mönkhofer Weg 239, 23562 
Ulbeck. 

2.	 Ein Vertrag ist zustande gekommen, wenn zu dem 
Angebot der fhl-PROJ EKT-GMBH eine frist­
gerechte, deckungsgleiche Bestellung des 
Auftraggebers erfolgt. 
Nebenabreden und Änderungen bedOrfen der 
schriftlichen Bestatigung der fh I PROJE KT-GMBH. 

3.	 Rechnungen sind ohne Abzug innerhalb von 14 
Tagen nach Rechnungsdatum zu zahlen. Die 
Preise sind in EURO und gellen bei Lieferung ab 
Sitz der Gesellschaft. Kosten für Verpackung, 
Versand und Versicherung übernimmt der 
Auftraggeber. Unsere Prei se verstehen sich 
zuzüglich der gesetzl. Mehrwertsteuer. Gerat der 
Auftraggeber mit der Zahlung des Kaufpreises in 
Verzug, schuldet er der fhl PROJEKT-GMBH für 
die Dauer des Verzugs Verzugszinsen in Höhe 
von 5% Ober dem jeweils geltenden Basiszinssatz. 
Die fhl PROJEKT-GMBH behalt sich vor 
Mahngebühren in Rechnung zu stellen 
Ein Aufrechnungsrecht steht dem Auftraggeber 
nur zu, soweit seine Gegenforderung rechtskräftig 
festgestellt oder unbestritten ist. 

11.	 Leistungserstellung und Lieferung 
1.	 Bedarf die Leistungserste/lung nach Vertrags­

schluss noch der Beibringung vom Auftraggeber 
bereitzustellender Unterlagen und Einrichtungen, 
Genehmigungen und Freigaben, so verschiebt 
sich der vereinbarte Liefertermin entsprechend. 

2.	 Der Liefertermin ist eingehalten, wenn bis zu 
seinem Ablauf die Leistung zur Abnahme ab Sitz 
der Gesellschaft bereitgestellt ist oder die 
Versand bereitschaft mitgeteilt wurde. 

3.	 Der Liefertermin verschiebt sich angemessen bei 
Maßnahmen im Rahmen \/on Arbeitskämpfen, 
insbesondere Streik und Aussperrung, sowie beim 
Eintritt unvorhergesehener Hindernisse, die 
außerhalb des Willens der fhl PROJ EKT-GMBH 
liegen, soweit solche Hinder~isse nachweisli~h auf 
die Fertigstellung oder Ablieferung der Leistung 
von erheblichem Einfluss sind. Dies gilt auch, 
wenn die Umstande bei Subunternehmern 
eintreten Sollte sich der Liefertermin durch diese 
nicht beeinflussbaren Umstande um mehr als 3 
Monate verschieben, haben beide Seiten das 
Recht vom Vertrag zurückzutreten. Bis dahin 

erbrachte Leistungen Sind vom Auftraggeber zu 
vergülen. 

4	 Für Schaden, die dem Auftraggeber wegen einer 
Verzögerung der leistungserbringung entstehen, 
haftet die fhl PROJEKT-GMBH nur, wenn ihr oder 
ihren Beauftragten Vorsatz oder grobe Fahrlassig­
keit nachgewiesen wird. 

5.	 Erfüllungsort ist der Sitz der fhl PROJEKT-GMBH. 
6.	 Versendet die fhl PROJEKT-GMBH auf Verlangen 

des Auftraggebers die Leistung, hat der Auftrag­
geber hierfür die Kosten zu tragen. Auf Wunsch 
und auf Kosten des Auftraggebers kann eine 
Transportvers icherun9 abgesch lassen werden. 

7.	 Etwaige Schaden durch den Versand sind direkt 
im VerMltnis Auftraggeber und Transporteur zu 
regulieren. Erforderlichenfalls wird die fhl 
PROJEKT-GMBH ihre Ansproche an den 
Transporteur an den Auftraggeber abtreten. 
SchadenersatzansprOche gegenober der fhl 
PROJEKT-GMBH sind ausgeschlossen. 

111.	 Subunternehmen 
Die fhl PROJEKT·GMBH ist berechtigt zum 
Zwecke der Auftragsdurchführung Subunter­
nehmen einzusetzen Vertraulichkeit gem. VII. gilt 
entsprechend. 

IV.	 Gefahrübergang und Abnahme 
1.	 Der Auftraggeber tragt die Gefahr ab Anzeige der 

Bereitstellung der Leistung durch die fhl 
PROJ EKT-GMBH. 

2.	 Die Prüfung und Abnahme der erbrachten 
Leistung hat unverzüglich nach der Bereitstellung 
bzw. Auslieferung durch den Auftraggeber zu 
erfolgen. 

3.	 Die Leistung gilt als abgenommen, wenn sie vom 
Auftraggeber nicht innerhalb von 2 Wochen 
reklamiert wurde. 

V.	 Schutzrechte 
1.	 Die fhl PROJEKT-GMBH haftet bei der Erbringung 

von Dienstleistungen nicht bei Verletzung von 
Schutzrechten Dritter. Bei Nutzung der von der fhl 
PROJEKT-GMBH erbrachten Leistung obliegt die 
Prüfung der Schutzrechte Dritter dem Auftrag­
geber. Wird eine Überprofung der Patenllage 
gewünscht, so ist diese gesondert zu beauftragen. 

2.	 Entstehen bei der Auftragsbearbeitung 
schulzrechtsfahige Erfindungen oder sonstige 
Schutzrechte auf Seiten der fhl PROJEKT-GMBH, 
erhalt der Auftraggeber hierfor, vom Zeitpunkt der 
Anzeige an, eine erste Verwertungsoption für b!S 
zu 2 Jahre. Die Konditionen hierfür werden In 

einem gesonderten Verwertungsvertrag festgelegt. 
Der Auftraggeber hat binnen einer Frist von 3 
Monaten ab der Anzeige schriftlich verbindlich zu 
erklaren, ob er die Verwertungsoption in Anspruch 
nehmen will, andernfalls entfallt die Verwertungs­
option. Nutzt der Auftraggeber die Verwertungs­
option nicht. obwohl er angezeigt hat, dass er 
diese in Anspruch nehmen will, so hat er auf 



· , 

Verlangen der fhl PROJ EKT-GMBH die Kosten für 
die Anmeldung und Wahrung des Schutzrechtes 
z.u tragen. Im Falle der Inanspruchnahme der 
Verwertungsoption durch den Auftraggeber wird 
die fhl PROJEKT-GMBH ein Schutzrecht innerhalb 
Deutschlands beantragen, das auf Verlangen und 
auf Kosten des Auftraggebers auf zusatzliche 
auslandische Schutzrechte ausgedehnt wird. 

3.	 Sofern die Erfindung oder Schutzrechte durch 
Mitarbeilerlnnen der fhl PROJEKT GMBH 
entstanden sind, die auch Mitglieder der 
Fachhochschule Lübeck sind, gilt die Beson­
derheit, dass die Konditionen des Verwertungs­
vertrages mit der PVA SH GmbH auszuhandeln 
sind. 

4.	 Für den Fall, dass die fhl PROJEKT GMBH 
Subunternehmen zur AuftragsdurchfOhrung 
einsetzt, stellt sie sicher, dass etwaige 
Erfindungen bzw. ErfindungsanteiJe oder sonstige 
Schutzrechte beteiligter Erfinder des Subunter­
nehmens in einem Verwertungsvertrag ent­
sprechend V.2. an den Auftraggeber Ober-tragen 
werden. 

VI. Mängelansprüche und Schadenersatz 
1.	 Werden bei Entwicklungsdienstlei5tungen 

technische Einrichtungen geliefert, handelt es sich 
nicht um fertige Produkte, sondern ausschließlich 
um Funktions- oder Erprobungsmuster. Jegliche 
Ansprüche, die sich aus der Produkthaftung und 
Sicherheitstechnik ableiten, werden nicht 
Obernommen. Die Weiterentwicklung zum fertigen 
Produkt liegt ausschließlich im Verant­
wortungsbereich des Au ftrag gebers. Insoweit 
gewahrleistet die fhl PROJEKT-GMBH nur, dass 
die gelieferten technischen Einrichtungen frei von 
Fabrikations- und Materialmangeln sind. Die 
Gewahrleistungsfrist betragt 6 Monate. 

Werden Beratungsdienstleistung erbracht haftet 
die fhl PROJEKT-GMBH nicht fOr Ertrags- oder 
Vermögenseinbußen des Kunden. 

Im Falle von Mangeln sind die Ansprüche des 
Auftraggebers beschrankt auf Nachbesserung 
bzw. Ersatzlieferung. Darüber hinausgehende 
Ansprache wie z.B. Minderung des Kaufpreises 
oder ROcktritt vom Vertrag sind ausgeschlossen. 
Die fhl PROJEKT-GMBH haftet nicht dafür, dass 
die technischen Einrichtungen oder die 
Beratungsdienstleistungen für die vom Auftrag­
geber beabsichtigten Zwecke geeignet sind. 
Sie haftet zudem nicht für Transportschäden bei 
An- und Rücktransport an beigestelIten Maschinen 
und Geraten des Auftraggebers. 
Sie	 haftet nicht fOr Schaden an Maschinen und 
Geraten während der Beistellzeit. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, seinen 
bestehenden Maschinenversicherungsschutz auf 
die Obhutzeit in Geb~uden der Fachhochschule 
LObeck auszudehnen. Erforderlichenfalls ist vom 

Auftraggeber entsprechend qualifiz iertes 
Bedienungs~ und Servicepersonal bereitzustellen. 

2.	 Die fhl PROJEKT-GMBH haftet nur dann auf 
Schadensersatz, wenn sie oder ihre Erfüllungs­
gehilfen Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit trifft. Im 
Übrigen sind SchadensersatzansprOche gegen die 
fhl PROJEKT-GMBH ausgeschlossen. Haftungs­
begrenzung oder Haftungsausschluss gelten nicht 
bei körperlichen Schaden. 

VII. Vertraulichkeit 
Die Vertragspartner sichern sich Vertraulichkeit zu. 
Veröffentlichungen, die konkrete Projekt­
informationen enthalten, bedürfen der Zustimmung 
der Partner. Weiterreichende Detailregelungen 
können in einer gesonderten Geheim­
haltungserklarung auf Gegenseitigkeit geregelt 
werden. 

VIII. Eigentumsvorbeha It 
Die Ware bleibt bis zur vollstandigen Bezahlung 
Eigentum der fhl PROJEKT-GMBH. 

IX. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
1.	 Für die vertraglichen Beziehungen und die 

gesamten Rechtsbeziehungen zwischen den 
Vertragspartnern gilt ausschließlich das Recht der 
Bundesre publik Oeutschland. 

2.	 Soweit gesetzlich zulassig, ist LObeck 
ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich aus 
Rechtsgeschaften unmittelbar oder mittelbar 
ergebenden Streitigkeiten. 

x.	 Sonstige Bestimmungen 
1.	 Sollte eine dieser Bestimmungen unwirksam sein, 

50 wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt. Unwirksame 
Bestimmungen werden durch solche wirksamen 
Regelungen ersetzt, die den angestrebten Zweck 
möglichst weitgehend erreichen. 

2.	 Nebenabreden und/oder sonstige Abweichungen 
bedürfen der Schriftform. 
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